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Großherjoglichcs Hofthmter 511 Karlsruhe.
Mittwoch, den3. Dezember 1879.

ZuieiundManzigste Vorstellung außer Abonnement.
Feier des Allerhöchsten Geburtsfestes

Ihrer Königlichen Hoheit
der

In festlich erleuchtetem Haufe.
Zum ersten Male:

A r m i n.
Heroische Oper in fünf Aufzügen. Dichtung von Felix Dahn. Musik von Heinrich Hofmann.

Ouinctilius Varus , Feldherr und Statthalter
der Römer in Germanien Herr Ständig l.

Fulvia , seine Tochter Fräulein Goldsticker.
Numonins Vala , ) . . ^ . i Herr Rosenberg.
Lucius Cäcidius , j 1eme u ^ un  j Herr Harlacher.
Armin, } er " n < rcc. a*  l  Herr Stritt.
Segeft , j « ur !t-n der Cherusker j Herr Spei -fle

Personen:
Thusnelda , Segcst 's Tochter . . . .
Katwald , ein Skalde , Armin 's Freund .
Arpo , Fürst der Marsen
Brinno , Fürst der Tubanten . . . .
Malveud , Fürst der Bructerer . . . .
Vangio , Fürst der Hermunduren . . .
Albrun , eine junge Priesterin

Römische und germanische Heerführer und Krieger . Römische Lictoren , Sklaven und Sklavinnen.
Germanische Priester und Priesterinnen , Mädchen und Frauen.

Zeit der Handlung : Im Jahre neun nach Christus.
Ort der Handlung : 1. Aufzug: Lager der Römer um ihr Kastell Aliso.

2. „ Zu der Burg des Segest.
3. „ Im Kastell Aliso, dann germanischer Opferhain in der Rahe.
4. „ Wald vor Armin's Halle, dann Waldverhan: Waffenplatz Armin's.
5. „ Im Teutoburger Walde.

Das Ballet im dritten Akte arraugirt vvn Herrn Balletmeister Beanval.

Die nenen Deeorativnen sind vvn Herrn Hoftheatermaler Dittweiler entworfen und ausgeführt.

Fräulein Korbel.
Herr Hauser.
Herr Ludwig.
Herr Kürner.
Herr Kühler.
Herr Bösel).
Fräulein Burger.

Textbücher sind in der Macklot 'schen Buchhandlung und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang: halb Kleben Uhr. Ende:  halb zehn  Uhr. — Kasse-Eröffnung:  halb fechs  Uhr.
Unpäßlich:  Herr Höcker, Herr Morgenweg.

Der freie Eintritt ift für heute aufgehoben.
Eintrittspreise:

Balkon-Fremdenloge. . 3 M . 50 Pf.
Fremdenloge  ll.  Rangs 2 M . 40 Pf.
Fremdenloge im Parterre 2 M . 40 Pf.
LogenI. Rangs . . . 3 M . — Pf.
Balkon 3 M . — Pf.

Logen III. Rangs .
III. Rang Sitzplätze
III . Rang. Stehplätze
IV. Rang. Mitte .
lV . Rang. Seite

1 M . 40 Pf.
- M . 90 Pf.
- M . 70 Pf.
- M . 60 Pf.
- M . 40 Pf.

Balkon-Stehplatz. . . 1 M . 80 Pf.
Parterrelogen. . . . 2 M . 10 Pf.
Logen II . Rangs . . IM . 80 Pf.
Parterre-Sperrsitze . . 2  M . 10 Pf.
Parterre 1 M . 40 Pf.

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die geehrten Abonnenten können ihre Plätze am  Dienstag den 2 Dezember  von  11  bis  12  Uhr für die  gerade,  von  12  bis  1  Uhr

für die  ungerade Tour  zum Kassenpreis im Billetbureau in Empfang nehmen.
Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von 11 — 1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung reservirten

Billete  nur  von  3— U Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abend-
kafse und zwar längstens bis % Stnnde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf uuuuuerirte oder Logenplätze  wollen gefl, persönlich oder schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltimg bis längstens
12 Uhr Mittags des der Vorstellung vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete  werden an der Abendkasse nicht mehr zurück-
genommen. ^ WW

Donnerstag , den 4. Dezember, IV. Quartal.  137.  Abonnements-Vorstelluug.
Kabale und Liebe.  Trauerspiel in fünf Akten von Friedrich Schiller.

Druck der l5hr. Fr. Müll er'scheu Hofbuchdruckkrei. Nachdruck»erboten
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